
VDarEN Yon Hier GINgEN auch 187151880 PINE Ynzah zyamilien nach Kanjas
unD ebrasta Hıier DAr auch DEr aupla hochwertiger Kulturleiltungen,
beioNDdersS DEr Xandwirtichaft, dDenn DIE hHollandiıjdhen Hluchtlinge DOM 16
unDd 17 Ydahrhundert aben qroße Cntwällerungsarbeiten dDen Yerdern
durchgeführt unDd urch 1e1ß, Yrbeit unDd Selchiclichkeit CeIN ODES an
Irucdhtbaren Yoden umgewanDdelt deßt ıf DAS Yeiennonitentum hHier wohl
auf eWIG abın, dDenn ıf [aum enfen, Daß DIE YWeiennoniten DIEDeET
ZULU  ehren Werden, auch wWenn DEr polni Staat innen HauUs unDd H0
un Heimatrecht DIEDETr gewähren Jollte, DAS ehr wahr|cheinlich nicht DEr
zyall Jein MDILD

UcCh habe noch Cl £ DEr Yiennoniten Dort gefunden, DEeIONDELS
Del Neiartushof Hort DAT noch DEY betagte Mltefte Cornelius Hırklen, DEr
Inzwijcdhen nach DEr amerifaniıhen 0N Heutichlan gefommen UL unDd
PLIDA 3() Geelen auUs )einer Semeinde m ganzen WDaren vielleicht noch 200
YVeennoniten 390| DOTIGEN Augult in diejem Sebiet Geitdem 11nD DIE meilten
bis au f LuUuND 3() nach Deutichland in DIE zujfitche 3one abtransportiert IDOY-
Den DIe übrigen )ollen ruhjahr 194585 Ddorthin yolgen

1e Iiennoniten Iruguau
Nonu BG u)fav ( Neimer

DE Neennonitengrunpe 80| IUgUA ı )o3ujagen DEr Öiretfte MAbleger
DPS weltpreuß  en Yeiennonitentums, e1IN )) DOM Hon entwurzelten Baum
Gie zahlt heute LuNnNDd 200 Geelen, IDDODDON allerdings AUT e{a TEl Yiertel
AuUsS AWieltpreußen Itammen. DNie Ubrigen 1InD Xemberger, iußlanddeutiche
un onftige.

Yiach LUgUA tamen DIE YWeiennoniten 3We Iransporten, DIE DOM
Neennonitiichen Zenfralkomitee ın Yiordamerika durchgefuhrt
dDen, DEr erite CnDde SJftober 1945 (mit 7150 Verfonen), DEr 3WwEILE DrEel
\DÄter, 300| Öftober 1951 (mit 430 Verlonen) SIn Öritter ZraAnNsSpOLT, Dem
\1ch aber HUL 21 Berfonen gemelde aben, DILD ZUT Heilt (YApril
Vvorbereitet.

andhes hat )1ch ANDdDErS entwickelt, als \ 1ch DIE MYuswmanderer DPS
eriten Zransports vorgeltellt hatten Gie glaubten, DEr OLILUPD IUr DIE
XO eHCHel Ihrer Schidfalsgenoffen zu Jein SEr wirtichaftliche Au
OmMunNg Heutichland nach 19458 1e DIE meilten m  3urudck, insbejondere
Diejenigen, DIe begonnen hatten, {1ch IDIEDET eINEG xiltenz zUu Yndere

eINE Auswanderung nac) Ranada DOL; JA, CN gewiljer Vrozentjaß
DPS zweilten Zransports beitand AauUs verhinderten Ranadiern

Yeoch auf Dem hatten DIE eriten Cinmanderer ane ge)dhmieDdet
Yur  A grLoße, gemein|ame 1edlung. Ytan hatte eINE Cinteilung DDL-
Yer geplant unDd bereits DIE Xeitung DEr HOorfer und DEr iedlung gewählt
Hoch auch Da fam ANDErS.



Q»‚&\\\
“Fernheim

Menno PUERTO CASADO *X
PUERTO n RT

Neuland —GUAY , PARANAe  CO CONCEPCIORN ® HORQUETA
Volendam Neu Witmarsumw f  S

RKOSAI o A  S ‚1, 13C S  e CUR
r Friesland Huitterer Curitiba Siedlung

ASUNCIOMNM
o Da aK

‚VILLARRICA @ _ Bergtal Auhagen
Sommerfeld - BlilumenauT  S  S Alt Witmarsum

ENCARNAC | ON R —  T  3C  D,  &  LA
%J

GRÄANDEAr
SUD  QAS

a Y w  BF ASSN  U VN VYva & Bage e {

444  3  65  3  3 Colonia Novo FE  ar

Gartental FABG
+ 4PAYSANDU a FE

DE naS  Da E1 Ombu
(Preussiche Mennonıiıten) a f %r  ,&  75)URUGUA Z  57‚C:::;:nn.nnxc‚„‚

a COLONTA EANV\/\—
W

-  v
o . (@) ON A  A T AN S D
a _Au D, DD F  l m

a a s Z C “

}



“\EIL'I) Ihrer Ynfkunft In Uruguay iDurden DIE Angehoörigen DPS eriten
3ransports zunäch|t In 3Wwel agern untergebracht, DET Tleinere FYeil ın PeiINem
Hatfen)dhuppeN DEr Colonia, am Sla Yslata, YuenDdS Mires gegenüber,
glegen, DET größtere I  © In Dem entlegenen NeilitAarlager Yrapey m YCOrD-
welten DPS Xandes. leje Xager, Yur einen [urzen Übergang gedacht, ollten
aft 3Wel dahre eitehen. &in andiau IDAr nich Vorbereitet geweijen unDd
(am exit mit GroßeT BerZ0gerung zultanDde, zum Feil deshalb, weil Jeitens
DeS J}  CO anfanglich Un beitanDd, wViewmelt INan aTur ıittel
\reimachen tdnne.

m guni 1949 DULDE I Ließlich DAS 1200 ha Qroße eltgu mbu
Im Hepartement 10 MCROLO, lel DOM Xanditädtchen DUNG entfernt unDd
Yalt 300 km nNOrDlich DON Yiontebideo gelegen, Yur 252000 Vel0s gefauft.
Sut DrEeI YMiertel Ddiejer Summe Jollte DUrCH Beleihung Jeitens DEr Itaatlichen
Hypothekfenbantk aufgebracht WeLrden, Den elt 1e)h DAS 1  CS U  Q YHe
(eihung Durch DIE BHank, Dermittelt Durch DA Kolonijationgsamt, erfolgte
aber erIt m pul 1950 C'  © en Ddlich R  ( DIC DHeliedlung DON &1 Ombu e1IN,
s  m  —s 1 DHuüc ım „AMtennonitilchen Semeindekfalender ur DAS ahr 052°
anı haulich beichrieben hat

Cicht alle Cinvanderer reilich WDULDEN ın Ombu JeßBhatt, unDd TUr
alle hHatte Da Xand auch nicht gereicht. Schon bei Den LunNDd S() zyamilien,
Oie Dort ledeln, beträgt DIE Hofltelle NUL ha YSiele zyamilien hatten
aber inzwilden zZujagenDde Arbeitspläge gefunDden, zumeilt ın DEr Hauptitadi
Witontebideo, DD DIE D  ne höchiten 1InD, ODET aber )le hHatten VBachtungen
übernommen. Cine Yeihe DON zyamilien erhielt Dann )pater Sand zulammen
nıt Yngehörigen DPS zweiten ZrANSPOLLS.

m Öftober 951 DEr 3weite Zransport ıIn Wiontebideo eintrar,
DIE jedlung OÖOmbu bereits AUS Dem IO  en heraus: unDd fonnte DIE
Yieuanfkommlinge aufnehmen. er großte eil \tromte aber 5a DIEDET
nach YWiontebideo Zurüc, U Yrbeitspläße zu Jınden, s  —  P einen DorubergehenDd;ÖIE anDderen, meilt Jolche mf )ItADdiihHeN DHerufen, YUr Kl  —  Y za DaAUET.

Yuch m1t Dem andkau GiIng PS Diesmal LalQher Schon nach [ULZET
Heit WULDE auf lejelbe g1]e, DIE vorher OKÖmbu die . Ci{tancıa
Hrabancia mf 69 ha Yur 648 000 Ve10s gefauft. Gie ı gleichfalls mM
Hepartement ){10 OLD gelegen, nicht Weilt DOm Uruguayfluß, eiva (0 km
nordweltlich DDN &1 Ombu un®d 4() km IuDLich DON DEr GtaDdt ayıandu
on ım Cal begann Kl  —  Va DBHeliedlung DON „Sartental”, IDIE C  e m+  D  e
NEeUeEeN DHewohner jeßt nannfien, DIE Verlchreibung JeDdo DEerZOgeELLE |1CH
unDd DAS 3eigi, WIe grundlich UrUgUAYIICHE ehörden mancd)mal arbeiten
D  en  o zum pu 1954 Nas Sand il aufgeteilt ın 0S Hofitellen (Die volle
Hoftelle zu 17 ha) unDd 14 Heimitätten (3U )e ha)

Wirtfchaftlich geht ıIn Den Giedlungen anglam, aber \tetig unDd 10
bar DOTMALIS, wobei &] OQOmbu nafurgemaß nNocCh inen leinen YVorIprunG
bat —  Q Yiotwohnungen DEr eriten Heit {1nDd Dort inzwilcdhen DEr  unden
Vorherrichend i DAsS Jolide, Jauber erpußfe Godenhaus miit Schilfdach,
uh 380| DOMMET unDd WDALM Im YWinter, DOCh NEeULLDINGS DILD ganz majlıD
gebaut, 0 auch In Sartental. in ll Ombu Jin0 O1e gepflanzten Obitbäume



Hon Herangewachten und beginnen, DIE DOorhHer aumioje @intönigfeit
zu eleben zalt 8008 JeDde aus InDdet InNan einen UppIgenN, Drglam GE
yilegten BHlumengarten, WwDIie ihn PINe weltpreußilche BHBauerstrau eben
haben muß

ngebaut 1rD neben SeenN ıIn DEr Hauptiache NCaLS, Sonnenblumen,
e  ıIn unDd rdnule. er Halt Huhner unDd e1in DAaL 1  uhe; au
GcOhmweine WwWerden gemaälter, er &CrIOS TUr &Cier unDd ahne gibt DAS ahr
uber DAS Haushaltsgeld. zn Sartental, DAS Omwmeren XYoden hat, hat
DEr YMYnbau DDON zucerruüben 1 leßten dahr einen quien Crtrag gegeben
un 1LD 1UN erweitert WETDEN. astelbe gilt Yr Noggen

£DET Hat Jein MYustkommen. Nas ı aber iın eriter Sinie mohl ermöglicht
Durch genoffentchaftliches AIr  a  en zn JeDer 1edlung eilteht eiINe SE
n|haft, DIE DIE Criräge gemeinfam DerLAUTT, jeden BHedari verbilligt
einfautfen fann unDd DEr alıch DIE Sratftoren unDd Jonitigen a  inen gehörten.
Ya bis ZUT Yozahlung DPS Sandes (in 3( ahren) DIE Senolfentchaft
auch BHeligerin DE Kolonie Uberhaupt UL, jedentalls nach außen hin, ıf Ihr
Vor]iBenDder gleichzeitig auch DAS (ommunale. Oberhaupt DPT 1edlung.

Der Yntfang reilich WDAar 1CWEL, DeIONDETS TUr Ombu, DD viele autS
Sand GINgen, ohne DOrhHer DIE Neoglichkeit gehabt zu aben, \1ch PLDAS
Hetriebstapital u Verdienen. zyalt JeDe amilie hHatte el unDd DIE meilten
en jeßt nocCh emanden, DEr außerhalb arbeitet und e1D HiInNZUVEL-
Oient Die ehr3a DEr Jungen Niadchen Al immer noch ın YVCoNLEeEDIDED
In tellung, eINIGE YMeanner arbeiten Ungsumbher auf Den Suüutern. Yoenn
HUn auch DIE YeotwenDdigkeit DAafUr nicht mehr 10 Ggroß UL, IDILD diejer Zultand
DOCH AnNDAaAuUerN, dDenn au Den leinen Srunditücen Iınden nicht alle zyamilien-
angehotigen De|hAartigung Au e1ite Sicht W1ILD, WwWenn er DIie YWieittel Da
\InD, wohl eine NAuflocerung DEr ZU CHA beliedelten Kolonien erfolgen. b
aber Dann DIE Anitiative Da Jein DILD YUr eiNe NEeUE Semein|haftsiiedlung?

cehr als undert zyamilien wohnen außerhalb DEr Anliedlungen.
gyamilien en einem deut|hitammigen C\tanciero be LINIDA an
pa (cCa. 100 ha DIO amilie). zyamilien bewirtidhatten ın Semein-
I aftspacht DAS Sut Uinar, 45 km DON YWiontebideo. zyamilien lieben
nach Nufldtung DPS Xagers ın C olonia ZULUC, DD \1e ıIn eINET Zextilfabrit
Ylrbeit gefunden hatten. ın zyamilien en ıIn DUNG unDd VBayfandı.
DHie große ehra ]eDdo wmohnt In unDd U YWeontebideo. Sie wohnen alt
aus{chließli in Nietwohnungen, LG  ber DIE Derltreut, m1t 3WEI Mus
nahmen: 12 zyamilien, meilt Xemberger, en eine zu)ammenhängenDde
WWohnliedlung Gtadtrand ın DEr ahe DES zlu zsamilien
hHaben 30 ha Sand ıIn Sag Bruja  S, 4() fm YMiontebideo, gefauft, arbeiten
aber nebenher mel In DEr

Iie gemeindliche Betreuung Diejer Derltreuten ruppeEN erfolgte eINIGE
dahre Dn Öümbu Clu5, mi1t inanzieller .Unterftüßung DULCH DIE Allgemeine
Konferenz-Kirche In Yieordamerita Heute g\Lehen 3 Semeinden: Ombil
git Dem m1t einem Mlteften, Vredigern (davon In YINIDAD)
unDd Hiakonen; Ytontebideo em 26 Inı ZUT Heit Vredigern
unDd 3 Hiakonen; unDd Sartental Dem 20 ?. -19958) m1t einem Mlteften
IC



und ÜTE Wredigern (davon Yiuheltand) wilchen Den Semeinden be
teht feine Drganijatori|che Werbindung, HNUXL einmal JAhrlich hHalten ÖIE Xehr
dienite DEr 3 Semeinden PINEG gemeinjame VBerjammlung ab Ctiwaige KAon-
yerenziunftionen 3 95 WeErDden DDN DEr Semeinde &® ıl
wahrgenommen

In en Semeinden DELDEN Jonntäglich Sottesdienite abgehalten,
VReLr Semeinde YCONLEDIDED Daneben auch LegelmAaß1ig P 1:4 zage bis 6
en nda  en Welteren Uläbßen Yrivathaujern außerhalb DE
StaDd \berall 1LD Jugendarbeit geitieben HernNer lınden Jeit 1952 JAhrlich
allgemeine dugendtage (iIn &® Winar) unDd Jeit 1953 einwichIge Jugend
lreizeiten ger) a

Crwahnt werden muß, daß auch fleine BHreUdergemeinde gibt,
Mal 15 zyamilien angehören, DIE ehr aftip Al unDd DIe DDON Yrordamenıka
GLOßZUGIG unter|tußt 1rD

Ylsie DILD \1CH Da YWeennonitentum UrUguUAY entwicdeln? 12
]  gile DErl IEDENET eriun AWeltpreußen, ANußlAnDder, Xemberger

wachjen erltaunlich IOhnell zulJammen ls Tun u Mag DIE gleiche
)931a1e Xage, ZUm ANDern DAS Yufeinander Ungewiejenjein LEMDET m
gebung gelten CLE DIE Angehoörigen DEr DHLUdergemeinde hHalten 1 1CH
veligidjen YMiotiven

Die Auswanderung bedeutete, verglichen InıL Iruheren, beionderer
112 eINEeEN MNMbbruch Pr Yrucen Heimatgemeinden eltehen nicht 1ele
zyamilien a  en 3WALX YWermwanDdte DHeutchland zurüucgelaften, nNıL enen \1e
([DrLe|HONDIETEN, \le gjen wohl auch noch eut|che Heit|Ariften, aber
eigentliche Verbindung zwilchen Den CGemeinden Uruguay unDd enen
Weltdeutchland eiteht faum E Kennoniten Uruguay a  en diejen
eriten aber Dielleicht ent|hHeidenden dahren Dollauf Damıt zu tun/ 90081
den HEUEeN Xebensbedingungen Yerfig ZU WVDEerDden unDd \1C0H PINEG xilten3 zUu
chaffen —  Q Semeinden Weitdeutichland hHinwiederum a  en hHre PIGENEN
Lobleme unDd fönnen 11CH in \Itarferem NMiaße LU DIE MAuswanderer nicht
ummern Verfönliche BHeluche Qgar IIn UL el Geiten (oft|pnielig

Hıier en )1Ch anerfennenswerter a  La DIE YWeennoniten in
Yiordamerita eingelhalte unDd viele geleiftet s olge )heint J1CH

allmähliche Angloamerifanijierung DPS veligidjen Xebens anzubahnen,
ewirft DULCH Ylrbeit DEr YCONLEDIDED unterhaltenen CC Gtelle,
DUrCH nordamerikaniiche Heitichriften, Sejangbucher (D $ allmähliche Yier
TANGUNG DEr eu  en Chorale DULCH amerifanildhe Cvangeliumslieder
viele Beluche DonN rivatleuten unDd el onNareEnN unDd )chließlich auch DurcCh
DIE HBemühungen U Organijatoriiche MAngliederung DEr uruguaHilchen Se
ineinden

Schwerermiegende AWandlungen DUrfte aber DIE Anpaflung s  — Im-
elt { 1CH bringen DYie UrUguaYiICHEN YVeennoniten ın LE gerültet,
E fulturellen HilpanvamerifanNi LeruNG wehren 12 hHeranwachfende
dugend hat bedingt DUTCH zlucht unDd langes Xagerleben e
yrochen NIEDLIGES BHildungsniveau DHie beiden Rolonien a  en ZWALT aat-
ich genehmigte gut/che Srundichulen OC an Xehrfräften), DIE Rin-
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DET DEr Ubrigen zamilien 1eDOCh, uUunDd DAS 1InD mehr als IN AHrittel, 11InD, Da DEr
DBeiuch DEr [4U  en ule In YtonNteDideo AauUsS ınanziellen Srunden meilt
unmogli UL, auf DIE Itaatlichen Schulen angewieten. GSie Yrecdhen belter
panifch als eut{ch, gjen un Lelben ganz abgejehen. DHDazu OMMT,
DAaRß Ja auch DIE OugenDd aus Den Giedlungen, DYt Hon DON 19 dahren
außerhalb arbeitet Die meilten DON ihnen In Ntontebideo, UunDd geraDde Yeonte-
DIDED als Srtoßitadt f geeignet, nıcht AUT und fulturmandelnd zu
wirken, OnNDdern DULCH jeinen großItADTI  zerleBenden influß auch DIE Se
imeinden ıIn ihrer xiften3 zu £DL0HEN. Kennzeichhnend ayur U 35 DIEe 3zahl
DE en

lejeg GSituation, IN erNILeS nliegen aller Yitennoniten In UruguaY,
hHat 3U dDem Heltreben geruhrt, ıIn Wtontebideo IN mennonIitilcdhes Szentrum
au chaffen, DAsS als Wichtigites en Jgugendwvohnheim mf{aßt, dDie au
gentlichen AauUsS Den Giedlungen, DIE Dort arbeiten, Unterfunft, un
Betreuung Yinden, Yerner ein Gculerheim, eigene Naume Ur Sottesdienite
un DEITLETE Semeinde- unDd Jugendveranitaltungen, Ybendkiurje UD 3U
Diejem © WULDE ım DOrIgeEN dahr ein „dugendheimverein” begrünDdet,
DEY {1Ch allgemeiner Teilnahme UunDd Öpferbereitichaft DIeIeS Qgroße unDd
[o1f|pielige Urojekt 1el geteßt hat Geine Hemübhungen hHaben auch bel
DEn Yrüdern In Heutichland unDd Yeordameritfa nteilnahme erwect, zu eiINeETr

ehr noftwenDdigen Unterftüßung 1eDD noch nicht geführt.
Hie Niennoniten In UruUguaY 1InD DYfterS als zu [oNjervatiD hingeltellt

WoLrDdenN, weil 1e an Den überfommenen Srundlägen unDd auch an mancdhembewährten TAauU jeltzuhalten e i DIE Vartei flein, s  P  — 1Ch(ritif- unDd bedentfenlos Yur Yeuerungen injeßt &. DAr aber gerADE als ein
erfreuliche Seichen IL WerDden, DAR hHie unDd Dn Kräfte 8808| Yerft 11nD,D  18 1005 ELNIELL eine Yieubelinnung muühen, PINE Hucbeflinnung aufDen urlprüunglicdhen Sehalt CO ritLich-mennonitifche ejens unD eiINe YIPL-
DichtuNGg unDd VBertiefung gemeindliche Xebens.

Niennonitiiche Dokumente iın Yiordamerika
Hon BGultav A

er {1Ch hHeute nıt DEr DEr weltpreußifchen 83&nnoniten be
fajen ill, wijjen, dDaß ich wejentliches YWiaterial arur In Den Vereinig-en Staaten DonN Yeordameritka befindet, insbe{ondere In Den mennonitiChenhiftorifchen Hibliothefen DDON Hethel ollege in Yiewton, $anfas, unDd SolhenColege In @fo)?n; Undiana.

Cinmal anDdelt S {1ch Da UmMmMm BHBucher unDd Vapiere, DIie n Iuswan
Öerern mifgenommen Wurden, teilweije Direft, teilweile Quf DEem Ummwegeüber Nußland WIe ei{pie DAS 1(80 angelegte, in Dielen Natenaber mehr al HunDdert TE zurucreichende Kirchenbuch DEr alt}LämijcdhenSemeinde ö L3 $ P {l (Im DBeliß DEr Ylexandermwohler @emeini_)e In
Soejjel, Kanfas), Yienn. er 39 Nieferung
O()


